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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES -itl d. 

DES KANTONS SO.LOTHURN 
-.·.:.: .·.; 

VO·M 

2 9. · Aug;u,s t · .. l97$. 

:; . 

Die Einwohnerg.emeinde 01 ten unte:r;_qrei tet q~m .Re&ierungsrat den .... . . : . . ...... ·. . . . . . '·' .·.. .· .:. ·.).... .. . . . . . '.... . . 
Bebauungsplan ."Gheid", u.mfassenq .. e.inen Zonenplan, einen Verl-\:ehrs-

. . . . . . . . . . . .. , :···, . '··· .. ::.'· ... ::. ..-.. : \.c:r:,.. ..·, .. , . : . . , 
.::·, .~lan und spezielle. Bauv~:rschr:i,fte.n Z'Jr Genehmigung. 

Die· vorliegende .:J?ianurig uirifass't 'däs Gebie't westlich ·der Eishalle 
·-·· 'z'V'lischen Sportstra:sse ·und Gheidg0aben. Im Wes·ten wird das Planungs

geb'fet durch d.en. :g~plant~en<Änschiuss an di:e{ .. spätere Südumfahrung 
··-so'~,fie··;durch'·:d.ie ;bestehenden Schrebergärten begrenzt, die mit Aus
nafune ·e·in~s·::schmalen s:tre'ifens bestehen bleiben~ Das Gebiet ist 

~·;.;:·:. nach':dem··volh:' ltegieflUtigsrat. am·· 20~ Januar 1961 genehmigten 

NutZ'drigs'pi~hi 'der' Stadt öl tem ·den G:i-ünflächen :zugewiesen. 

Die :vorliegende·' ':Planung '"eist das beschriebene Gebiet von ,48 ha 
der· Gewe~b~z·One· .. zii~ 'Zugelassen sind nicht wesentlich störende 
Dietisideisti:ings-; Gewerb~...: und Industriebetri:@B.@fL·.:_,spezielle Bau-

·v6rsöhri:ften bezwecken· eine ästhetisch a:d~:ß~edhend!e Ueberbauung. 
;"'Jtin··u'ber das ·Plantingsgebiet gezogener, verbin<lYiöh&r Raster 

( :ngeWähr.leist.et e·ine einheitliche Gebäuciestellung. · 

. ,· 

• • 1 • •• 
.· .. 

Die Verkehrserschli,es.s.ung is.t über .eine entlang dem ~-ö·s.tlichen 
. . . . . .. : : · .. '· .. . ' . . . · .... -· .. . ··' .. 

und $Üdlichen Rand verlauf.e_n.de 6 - 7, 5 m breite St:i;;ch.stl;"'asse mit 
' < 0 • o •o • • • •• • '••" • ••' o • o o •o o op••'•"" • • -

Kehrplatz vorgesehen. Durch Baulinien innerhalbr.der .Gewerbezone ' :,· .. · ' : . . :. ' 

werden weitere Erschliessungsstrassen ermöglicht. 

Die öf.fentliche Attflage erfol~te in der Zeit vom 17. Februar 
bis 20. Härz 1978. Einsp~ächefiP~irigen keine ein,. so dass der Ge

meinderat den Plan am 27;:~.::;AP;:r:p;. 19;78 ge,~e~ig~~· .. , 

In. formeller: Hinsicht ·isf·c;f~~lbi~~-stellen, . da::is: :.:;der 'dJft'tingsbe-
. · ... _. ....... : . · :, '.·~,·:···.:·! .-::·;' ·,·· , ·= • .• ···. ,.-.· ····r~.·-,~-~ .-;'{, ... ~._r 

reich der ·zur·GerierunigUrig·-ei:hger·eichte'n Pläne sü'dli'ch ae's Gheid-

·- _1grabens g;egen.l;iber .d,em A~~~a_e;~P~.an. _e~re~:t~r_~J:_;'Jl.l:fi;:d,~ .• r)iaS.:c:be~rpffene 
G-ebiet -liegt ,n,ach,-, dem ~eyp.tsgtilti~er.. Nu.t,~~~.ll~Wl ,_.im,.jf.;~:f:?en 
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Wohngebiet. Eine solche Planerweiterung ist ohne erneute Plan
auflage nicht zulässig. Der Geltungsbereich der vorliegenden 

Pläne ist deshalb a~ denjenigen der Auflagepläne anzupassen • 
..• Die Pläne sind entsprechend :zu ·korrigieren. 

Materiell sind folgende Bemerkungen anzubringen: 

' . . : . . . . . . . . 

1. Di·e J?rojektierte Erschliessungsstrasse·: ver-läuft- unmittelbar 

entlang des mit Ufergehölz _beyachseneri· .. Ghe·idgrabens·.-· Dur>ch 
diese Führung darf de·r · 1J·estEib.;ende Graben mit der zugehörigen 

UferbestockUfl:g. nicht tangiert werden. Beim Bau :von Er-:-. ;. . ( 
schliessnn.gswerke od,er .Iiocb,bauten ist. d..;i.esem Grunds.9-tz .. Be-

. . .' ·. . . . . ; . ~ . . . 

achtung zu .schemken. J;i'alls einzeln.e. Uferpflanzungen e.nt-
; ·, . ·· .. · .: .• :: - . .;.• .· . • ' . . . . .' ·.. . ... ' ·. ,_;',!,:,: .. 

fernt w.er4en. mü§s~n.,. .)?,0. .i.st da:r.ür,.,d:i€1. ?.}lstimmung.de~ .. i·B..a1:1-
. . • ... .. . . . ,) . • .• ~- '· .••.... •' . . . • . . - .. t. ' ·~ ... • .•. ; ,._; . . . . .. . • . . •0'4 •••• '· 

Departementes einzu,Pplen. Der Be.auft:r.ag.t.e für N:atl,lrc-.. und 
' •. : • • . •' - •• 1 . ~- . ·.. • . ·' •. . . .. • • • • 

Heimatschutz ist bereits bei der Projel{i;ierung von paulichen 

Anlagen, welche die Ufergehölze tangi.eren" . bei.zuz.iehen •. 
' ' ' • ' • : : ' '.' ' ·~.··. : : •. ' ,I -~ : 

2. Das bisher recht~gül tige GI{P Ol,ten, .A?.schni t.t. B .. - 11 Gheiq,'L~ 

vom Februar 1968 ist nicht mehr .zutreffend und .. dringen~. 
. ... .. ' . . ; ·- • .• !.·.,.',:, 

revisionsbedürftig, . U.~ber die y_orliegend.~?. .. Indu.s.trie~.o~,~~ . 

liegt somit kein kanali.sat.i.ons:t,ecM.J,sch_eJ:'. Ers5~hl,~ess~9~~ 
nachweis vor. Vor der Ueber1)auung dieses .Gebietes ist ein 

. . . . . . . ' . . . . 

Teil-GKP auszuarb,ei ten, da.s .auch das angrenze!+de .un,get:W:gend ~ 
· .... · . . . . .. · ... · '·• .. .. . . ./ ........ 

erschlossene Baugebiet einschliesst. Dieses Teil-GKP ist 
rechtzeitig vor der· Ueberbauung, je'doch späteäten·s -i:{is; ;:. 

1. Juli 1919 aufzulegen und dem: Reglerun·gsrat· · zur ;-Genehmigung 

vorzulegen. 

Es wird 

1. Der von der Einwohnergenieiride der Stadt· Ol ten beschlo~sene 
Bebauungsplan 11 Gheid", umfassend den Zonenplan, de:n Ver-
.. . ' :: ... :.·· .. , ...... i~ ~_. .. : .. :_·. . . . .. ·- ~: ... :.L .. :~.:..i.: ~.-.'.:.,,.:_ :.:. .. 

kehrsplan und die· speziellen _Bauvorschrifteir;·-wrra,-g~n,ehmigt • 
. · ·. ·., ; . ::.·; . .. > .. :'.' · . .': .. L~·~:· I :·y. 

·· .. 2-. Der. im Auflageplan ni'cht'>enthaltene Tedl sÜdlich des;' Gheid
···· graberis. wird nicht genehmigt.: ·Im übrigen ··gel tem···die{ ::iJn:·· den 

J. 
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materiel~en Bemerkungen dargelegten Auflagei;~;_, und :Se~:Ltngungen • 

.:.~::.:~.:.·5; .:n±e -·e·emei.'ri:de·· wird;_: Verh:al#~P:; ::·<:l13.:s GKP in. be~üg :;· ~~f cri~se: Ge-

'_.. 

biete im Sinne einer Anpassung an den B.ebam.m.gßplan zu über-
~ : ,_ . ... .. .. . . . . . . 

arbeiten, aufzulegen--und die Akten dem Kant~ Amt :für: :VT{l~ser- .. 

Wirtschaft bis zum 1. Juli 1979 zu,r .. Genehmigung einzureichen. 

4. Bestehende Pläne verlieren ihre:.·R.~811tskraft so"trveit si.e ·mit 
· , ·<i-en·~Vbj;;1fegei1der.i·:in-···vfi"derspruch. steheri." 

. . . . .. . . . - . . . . .. . . . . ~ ·r.:. 
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Bau~Departement (2) HS 
~ . 

Amt für Raumplanung (3), mit Akten und je 1 gen. Plan.und spez. 

Kant .• Hochbauamt (2) 
Kant. Tiefbauamt (2) 

Bauvorschriften ') 

Amt für ivasserwirtschaft (2) 

Rechtsdienst des Bau-Departementes 
.Kreisbauamt II, 4600 Olten, =m=i~t-uj~e~l~g~en~~~~~~(f~o;l~g~t~sp~a-··t~e~r~) 
Amtschreiberei, 4600 Olten, ez. Bauvor-

Kant. Finanzverwaltung (2) 
Sekretariat der Katasterschatzung, mit je 1 gen. Zonenplan 

. Ammannamt der EG, 4600 01 ten ... _·:~ .... _ .... : ... 
Baudirektion der Stadt Plänen 

.: .. ,. . ;' .. und s ez. 

Amtsblatt Publikation: 

Der Bebauungsplan "Gheid11 der :8inwohnergemeinde Olten wird 

( 
\ 

genehmigt. I 

~- . _, . . ~ .. .' .~ .... 
. . •... , .......... _ ·•:····-.. ··-


